
LOKALES6 SONNTAG, 22. FEBRUAR 2026

Bremen-Aumund
Meinert-Löffler-Straße 6-12 
  Tel.: (0421)  89817730

Solange der Vorrat reicht · Für Druckfehler keine Haftung! Abgabe in haushaltsüblichen MengenHerausgegeben durch: Frank Damerow e.K. • Meinert-Löffler-Straße 6-12  •  28755 Bremen- Aumund

DamerowSpezial
Diese Angebote gelten zusätzlich
 (Montag bis Samstag) zu unserem 

montags erscheinenden Handzettel.

Angebote gültig von Montag 23.02.bis Samstag 28.02.2026

Sehr verehrte Kunden!

Mit          
frisch vor Ort gekocht.

Markt-Öffnungszeiten:Markt-Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 7-21 Uhr

Aus der Käse-Bedienungsabteilung

                  AN UNSERER FISCHBEDIENTHEKE

Backfisch
mit Remoulade
Portion

Backfisch-
brötchen
Stück

AB JETZT JEDEN 
DONNERSTAG

Overnight
Porridge
z. B. Beerentraum
100g

Landana
Jersey Winterkäse
50% Fett i. Tr.
100g
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Aus unserer heißen Theke vor dem Bremer Brotladen:

Hähnchenschenkel ...

Schweinehaxen ....... 5.00
3.00
1.50Frikadellen ................

Montag:Montag: ServiervorschlagServiervorschlag
ServiervorschlagServiervorschlag

ServiervorschlagServiervorschlag
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Herausgegeben durch: Frank Damerow e.K. • Meinert-Löffler-Straße 6-12  •  28755 Bremen- Aumund

DAMEROW SPEZIAL

SIE SPAREN
 €

Norwegisches 
Lachsfilet
auch mariniert erhältlich, 
kräftig im Geschmack, 
ideal zum Braten, 
Dünsten und Grillen 
1kg = 19,90
100g

Herausgegeben durch: Frank Damerow e.K. • Meinert-Löffler-Straße 6-12  •  28755 Bremen- Aumund

Matjessalat
Sylter Art
1kg = 19,90
100g

Freitag:Freitag:
Damerows Damerows 
Genuss Genuss 
GrünkohlGrünkohl
mit Kochwurst, Pinkel, mit Kochwurst, Pinkel, 
Kasseler und KartoffelnKasseler und Kartoffeln
Portion

DAMEROW SPEZIAL
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Mittwoch:Mittwoch:
HühnerfrikasseeHühnerfrikassee
mit Reis
Portion
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Pflaumen Lukas
Stück

DAMEROW SPEZIAL
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              Leckeres aus dem 
Bremer Brotladen

      Leckeres aus dem 
Bremer Brotladen

              Leckeres aus dem 
Bremer Brotladen

@edekadamerow

facebook
instagram
www.edeka.de

tiktok

NICHT LANG SCHNACKEN,
FISCH EINPACKEN !

Mit          hausgemacht.

V O N  R E G I N A  D R I E L I N G

BREMEN-NORD – Vor 14 Mo-
naten lief das Projekt aus; nun 
kommt es zur Neuauflage: 
Kürzlich wurden die fünf neu-
en Umweltwächter für Bremen-
Nord vorgestellt. Das vom Ar-
beit und Lernzentrum e.V. (alz) 
koordinierte Projekt wurde im 
Beisein der drei Ortsamtsleiter 
sowie Sozialsenatorin Dr. Clau-
dia Schilling präsentiert. 
   Die Umweltwächter sorgen 
nicht nur für Sauberkeit in den 
Stadtteilen, sondern sie sensi-
bilisieren Bürgerinnen und 
Bürger dahingehend, bewuss-
ter mit der Umwelt umzugehen 
und keinen Unrat achtlos weg-
zuwerfen. Die fünf Männer be-
finden sich im Bürgergeldbe-
zug und haben so die Möglich-
keit, etwas dazu zu verdienen.  
Ende 2024 konnten bereits 
sechs von elf Umweltwächte-
rinnen und -wächtern in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis 
übergehen, zwei hätten eine 
Umschulung begonnen, teilte 
Sozialsenatorin Dr. Claudia 
Schilling mit.
    Sie erklärte, es handele sich 
um ein besonderes Comeback.  
„Diese Zahlen zeigen: Der Ein-
satz lohnt sich doppelt, für die 
Teilnehmenden und für die 
Stadt“, so die Senatorin.  „Bei 
den Umweltwächtern sehen 
wir ganz konkret, dass Be-
schäftigungsförderung wirkt. 
Hier bekommen Menschen 

echte Chancen auf Teilhabe 
und Arbeit.“ Die Nordbremer 
hätten zudem zusätzliche An-
sprechpartner zum Thema 
Müllbeseitigung und Sauber-
keit. So würden auch die Le-
bensqualität und das Sicher-
heitsgefühl erhöht.
   Susanne Hirsch, Geschäfts-
führerin des alz, erklärte, das 
Projekt sei ein wichtiges Ange-
bot.  „Ich freue mich sehr, dass 
die Umweltwächter wieder 

starten. Für mich verbinden sie 
aktiven Umweltschutz mit ech-
ter sozialer Teilhabe. Das Pro-
jekt schafft sichtbaren Nutzen 
für unsere Stadt und gibt Men-
schen die Chance, sich einzu-
bringen, Verantwortung zu 
übernehmen und neue beruf-
liche Perspektiven zu entwi-
ckeln. Es stärkt Selbstvertrau-
en, vermittelt Struktur und 
fördert Kompetenzen. Genau 
diese Verbindung aus Sinn, 

Verantwortung und Zukunfts-
chancen macht die Umwelt-
wächter für mich und das alz 
so wertvoll.“
    Die Umweltwächter werden 
in diesem Jahr mit insgesamt 
62 000 Euro aus Landes- und 
Projektmitteln gefördert. Im 
Ressort der Senatorin für Ar-
beit, Soziales, Jugend und Inte-
gration werde derzeit geprüft, 
ähnliche Projekte in weiteren 
Stadtteilen umzusetzen. 

Quintett soll Chance auf Teilhabe und Arbeit haben – und die Stadtteile sauber halten

Die drei Nordbremer Ortsamtsleiter, Sozialsenatorin Dr. Claudia Schilling, alz-Geschäftsführerin  Susanne 
Hirsch und Kollegen begrüßten die fünf neuen in gelb gekleideten Umwektwächter. Foto: rdr

Die Umweltwächter sind zurück
Zum BLV-Artikel „Vorschläge 
liegen dem Ortsamt vor“:

Ich erinnere mich noch ge-
nau an die im August 2013 in 
Blumenthal geführte Diskus-
sion über einen möglichen 
neuen Standort von „Sir 
Charles“. Dieser musste näm-
lich seinen damaligen Platz 
am Bahnhof Blumenthal we-
gen Umbauarbeiten weichen. 
„Wohin mit dem Bock?“, frag-
te die Redaktionsleiterin Re-
gina Drieling ihre Leserschaft 
und ließ über diese Frage öf-
fentlichkeitswirksam abstim-
men. Natürlich nicht, ohne 
den interessierten Bürgern 
vorher ein „Für und Wider“ 
zur Wahlerleichterung zum 
Nachlesen zu geben. Zur 
Wahl standen Wätjens Park 
und der Eingangsbereich der 
BWK. Am 4. September 2013 
wurde bereits durch die Wo-
chenzeitung „Das BLV“ ein 
eindeutiges Leservotum be-
kannt gegeben. Das Ergebnis 
ist bekannt. Nun scheint sich 
für den am Marktplatz abge-
bauten Brunnen etwas Ähn-
liches zu wiederholen: Blu-
menthaler sollen letztendlich 
über den Standort „ihres 
Brunnen“ entscheiden; Vor-
schläge liegen bereits auf dem 
Tisch, wie Martin Thies in 

seinem Bericht informiert. 
Fehlt nur noch ein abschlie-
ßendes eindeutiges Bewoh-
nervotum – gerne auch wie-
der in Form eines Leservo-
tums, was sich ja schon ein-
mal sehr gut bewährt hat. Ich 
würde ohne Wenn und Aber 
den angestammten Platz ge-
genüber dem „Restaurant 
Union am Markt“ wieder fa-
vorisieren. Hier werden zu-
künftig die Bewohner in Ruhe 
verweilen und nicht bedingt 
durch Stress und Hektik vor-
beihuschen, wie am hochfre-
quentierten Jenny-Ries-Platz. 
Alles technisch Notwendige 
lässt sich regeln und organi-
sieren! Übrigens: Der Brun-
nen hat auf dem Marktplatz 
noch nie eine „Sichtachse“ 
gestört, wie behauptet wurde 
– es gab nämlich keine!

           Detlef Gorn, Vegesack

Abgedruckte Leserbriefe stellen 
keine redaktionelle Meinung dar. 
Sie werden aus den Zuschriften an 
die Redaktion ausgewählt und 
geben die persönlichen Ansichten 
ihrer Verfasser wieder. Die Redak-
tion behält sich Kürzungen vor. 
Ihren Leserbrief schicken Sie bitte 
an: DAS BLV, Reeder-Bischoff-
Straße 65, 28757 Bremen, oder per 
E-Mail: redaktion@das-blv.de.

LESERBRIEF

BURGLESUM – Der NABU 
Bremen bietet am Donnerstag, 
26. Februar, 17 Uhr, in der Kul-
le, Hindenburgstraße 16, einen 
Vortrag über den Frühlings-
baum Birke an; beispielsweise 
über die Geschichte, Inhalts-
stoffe und den Anbau der ver-
breiteten Baumart. Im prakti-
schen Teil stellen die Teilneh-

menden eine Salbe her, die 
auch für empfindliche Haut 
geeignet ist und mit nach Hau-
se genommen werden kann. 

Die Kosten liegen bei zwölf 
Euro, für NABU-Mitglieder bei 
acht Euro. Um Anmeldung 
wird gebeten unter info@
NABU-Bremen.de oder Telefon 
0421 48444870. fr

NABU-Vortrag über die Birke

AUMUND – Reinhild 
Braun und Dr. Stephan Leu-
pold vom Rotary Club Bre-
men-Vegesack haben kürz-
lich 250 Bücher für die Schü-
lerinnen und Schüler der 
Schule Alt Aumund in Bre-
men-Nord überreicht. Für 
das erste Schuljahr gab es 
„Schirmel und Oderich“, für 
das zweite „Fiete Hering – 
Abenteuer im Müllmeer“, für 
die dritte Klasse „Geheimnis-
volle Spuren: Koala Crew“ 
und für die vierte „Mut – ich“.

Schon seit 19 Jahren betei-
ligen sich Rotary Clubs an 
dem erfolgreichen Projekt 
„Lesen Lernen – Leben Ler-
nen“ (LLLL).  Die Bücher wur-
den von Rotary Deutschland 
ausgewählt, und die Lehren-
den erhielten spezielles Ar-
beitsmaterial.

Dörte Schultze, stellvertre-
tende Schuldirektorin und 
Klassenlehrerin Anna-Lena 
Neue nahmen zusammen mit 
der Klasse 2a die Bücher in 
Empfang. fr

Rotary Club Vegesack überreichte Lesestoff

250 Bücher
für die Schule Alt-Aumund

SCHWANEW EDE – In der Ge-
meinde werden Ehepaare, die 
den 50., 60., 65. oder 70. Hoch-
zeitstag feiern, besonders ge-
ehrt. Bürgermeisterin Christi-
na Jantz-Herrmann überreicht, 
begleitet vom Ortsbürgermeis-
ter oder Ortsvorsteher, Glück-
wunschurkunden und Ehren-
gaben. Da nicht alle Ehepaare, 
die einen der genannten Hoch-

zeitstage erreicht haben, in den 
Standesamtsbüchern der Ge-
meinde erfasst sind, freut sich 
das Bürgermeisterbüro über 
Hinweise von Angehörigen 
und Nachbarn. Um alles orga-
nisieren zu können, wird um 
eine Meldung bis spätestens 
sechs Wochen vor dem Termin, 
unter Telefon 04209/74-104 ge-
beten. fr

LESUM – Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene können ab 
März in Lesum Geigen- und 
Bratschenunterricht bekom-
men. Unter der Leitung von 
Francia Sandres wird der Un-
terricht mittwochs in der 

Grundschule „Am Mönchshof“ 
angeboten. Eine kostenlose 
Probestunde ist möglich. Leih-
instrumente können vermittelt 
werden. Infos unter Telefon 
0421 636 77 77 oder info@
musikschule-ridder.de. fr 

Ehepaare werden geehrt

Kostenlose Probestunde


